
Protokoll zum Treffen im FSP „Transformationsprozesse in Wirtschaft und Gesellschaft“ 

Ort:  GI, Zi. 3.02 

Datum: 27.10.2015 

Zeit: 17.15-18.30 Uhr 

Anwesende: K. Treffkorn, L. Haberland, St. Kofner, W. Ullrich (neu), C. Müller, R. Kollmorgen 

Entschuldigt: A. Hoff, M. Hosang, M.-Th. Vogt, T. Schlüter, J. Tomlow 

TOP 1 Bericht der Sprecher (Kollmorgen/Hosang)  

2 Berichte aus Forschung und Initiativen (alle)  

3 Novembertagung (Kofner/Treffkorn)  

4 Fortgang Vorträge, lectures im FSP (Kollmorgen)  

5 Internetseite des FSP (Müller/Kollmorgen)  

6 Konnektoren-Projekt (Müller)  

7 Verschiedenes  

8 Termine 

Zu 1 Begrüßung und Bericht (Kollmorgen) 

 Begrüßung auch im Namen des stellv. Sprechers, M. Hosang (derzeit krank) 

 Treffen mit Prorektor Forschung, T. Zschunke und Landtagsabgeordneten Meyer 

o Konnektoren-Projekt läuft noch bis 31.12.2016 

o Meyer ist Unterstützer des Projektes 

o Förderung der Transferleistung – soll auch an andere Hochschulen gefördert werden 

 Konkrete Vernetzung durch Forschungsorientierung 

 dazu in Vergangenheit zahlreiche Treffen und Veranstaltungen, auch fakultätsübergreifen, 

z.B. durch M.-Th. Vogt 

 Newsletter des FSP, 2-3 Mal/Jahr 

o Mit Hinweisen für Projekte, zu Veranstaltungen 

o Entwurf durch C.Müller 

 Zur Profilschärfung bei der Außenwirkung der Hochschule u.a. Treffpunkt: HSZG in 

Weißwasser (22.9.15) eröffnet 

o Antragstellung der Hochschule im Förderprogramm „FH-Impuls“, fakultätsübergreifend, 

technikorientiert 

o Diskussionsrunden, um Forschungs- und Transferleistung zu stärken, Erwartungen der 

Zivilgesellschaft abholen 

Zu 2 Bericht von St. Kofner 

 Projekt zu börsennotierten Wohnungsunternehmen, bis Mai 2016 

o 2. Zwischenbericht vorgelegt 

o Workshop in Bonn (17.9.15) mit Vertretern von Bankhäusern 

o Befragung von Unternehmen (ab 5000 Wohneinheiten) zum Konzentrationsprozess 

o Finanzierungsfragen, Eigentumsstrukturen (Hinwendung zu 

Publikumseigentümergesellschaften) 

o Nächster Schritt: Auswirkungen auf Wohnungsmärkte, Untersuchung von Fokusregionen 

(u.a. Berlin, Dresden) 



Bericht von L. Haberland 

 SMWK-Mittel für 2016-18 (1.2.2016-31.12.2018) 

o Antragsteller informiert, evtl. notwendige Überarbeitungen bis 3.11.15 einreichen 

 FH-Impuls-Antrag eingereicht; Antwort über Beteiligung in der nächsten Antragsstufe wird 

für Ende November erwartet 

 Eröffnung des Wissenschaftsjahres 2015/16 am 11.11, in Görlitz 

o Eröffnungsvortrag wird von J. Lässig gehalten 

o Verschiedene Referenten 

o Teilnahme u.a. von ML Meyer 

Bericht von W. Ullrich 

 Mitarbeiter im Institut für Prozeßtechnik, Prozeßautomatik und Meßtechnik (IPM), v.a. zur 

Energiewende unter Prof. Zschunke 

 Mitarbeit bei der Energiefabrik Knappenrode 

 Fragen des Strukturwandels bei der Energieversorgung (Pro/Contra Heinzöl) 

 Beziehungsängste seitens der Wirtschaft 

Bericht von K. Treffkorn 

 Projekt zum Regional Goverenance bis Ende November 2016 

o Ermittlung von sozialen Innovationen, Wirkung auch auf der politischen Ebene 

 Demografie-Projekt zum Verbleib junger Frauen in der Region, bis Jahresende 2015 

o Verlängerung beantragt 

 Strategieentwicklung des Landkreises 

o Auswirkungen auch Thema der Novembertagung 2015 (13.11. in Reichenbach) 

o Weiterentwicklung der Perspektive auf Gesprächsebene 

Bericht von C. Müller i.V. J. Tomlow 

 J. Tomlow hat kürzlich neue Publikation zur Entstehungsgeschichte und dem Bau des Zittauer 

Theaters Mitte der 1930er Jahre veröffentlicht 

 Hinweis darauf auch auf Internetseite des FSP zu finden 

Zu 3 Novembertagung 2015 (Kofner/Treffkorn) 

 Austragungsort dieses Mal in Reichenbach 

 Anmeldung noch bis 9.11. möglich 

 rundes Programm mit Anspruch auf Interdisziplinarität 

 positioniert TRAWOS-Institut und FSP 

Zu 4 Kolloquium, lecture (Kollmorgen) 

 Idee zu lectures geht auf Prof. Binas zurück 

 Vortragsreihe im FSP-Kolloquium ohne Ressonanz 

o Vorträge in andere, bestehende Formate integrieren, z.B. Novembertagung, Ost-West-

Kolleg 

o Vorschläge an R. Kollmorgen 



 Teilfinanzierung durch Präsentationsfonds der Hochschule prüfen 

Zu 5 Internetseite des FSP (Müller) 

 Aktualisierungen bezüglich Expertisen, Projekte und Publikationen der Mitglieder 

 Neue Rubrik „Aktuelles“ in „Aktuelles und Veranstaltungen“ mit Hinweisen zu 

Veröffentlichungen, Medienberichten und Berichten über angekündigte Veranstaltungen 

 Newsletter als Rundmail (2-3 Mal/Jahr) mit Forschungsinfos zum FSP 

 Hinweis Haberland: Projekt von Hosang und Pflicke mit eigener Internetseite – Verlinkung 

einrichten 

Zu 6 Konnektoren-Projekt (Müller) 

 Mehrere Kooperationsanfragen derzeit in Arbeit, u.a. 

o DRK, Herr Breutmann: Zusammenarbeit mit der Fakultät S auf verschiedenen Ebenen 

möglich; Vorbereitung einer Veranstaltung zur Betreuung der Flüchtlinge in Görlitz 

o Kreishandwerkerschaft Görlitz, Frau Grasse: Zusammenarbeit mit Frau Kolz (F-S, 

Kommunikationspsychologie), Projektentwicklung zu Problemfeldern bei 

Handwerkerschaft; nächster Termin 4.11.15 

o Wirtschaftsinitiative Lausitz e.V. (WiL), Herr Lerche: Hochschule ist Mitglied, Anfrage zu 

einer Fachkräftebedarfsanalyse in dem Kleinraum Niesky-Weißwasser-Schleife an F-W 

weitergegeben, auch mit Frau Gabler (F-S) im Gespräch 

o Eröffnung des Treffpunkt: HSZG in Weißwasser am 22.9.15: reges Interesse in der Region 

an Zusammenarbeit, Räumlichkeiten können auch für eigene Veranstaltungen 

(Besprechungen, Vorträge, Workshops) genutzt werden, Koordinierung der Planung an 

der Hochschule durch Katrin Reinke, regelmäßige Veranstaltungen werden organisiert 

o Prof. Eckhardt, Prof. Schmidt, Prof. Tollkühn: Antrag für Projekt zu „Qualität an 

Kindergärten“ im Förderprogramm „Sachsen-Polen 2014-2020“ wird vorbereitet, 

nächster Beratungstermin mit Kooperationspartner, der Hochschule in Jelenia Góra, am 

9.11. 

o Kooperationsanfrage der Hochschule in Jelenia Góra: Thema ist eine gemeinsame 

Marketingstrategie für historische Kurorte im Hirschberger Tal und in der Lausitz, 

Anfrage an Dr. Maiwald und Prof. Pflicke weitergegeben, Termin für erste Besprechung 

in Jelenia Góra am 16.11. 

o Konvent’a 2016: nächster Termin am 34./24.4.2016 auf dem Messegelände in Löbau 

(Blumenhalle), Herr Bienert (ZWT) koordiniert gemeinsamen Auftritt der Hochschule 

(Fakultäten und Institute), Anfrage an F-S, F E/I, F M/K und F-W geschickt, Zielgruppe 

sind Eltern mit Kindern bzw. Großeltern mit Enkelkindern (Teenagern), gesucht werden 

verschiedene Mitmachaktionen und Präsentationen zum Anfassen, nächster Termin zur 

Vorbereitung soll noch 2015 sein 

o Quartiersmanagement Ebersbach, Frau Moritz: Kooperationsanfrage zur Belebung des 

Quartiers (Imageverbesserung des Neubaugebietes, Veranstaltungen bzw. Angebote für 

(ältere) Bewohner 

o Schüler IT der F E/I: erster Termin im neuen Semester am 3.11.; Einladung auch an 

polnische Schulen weitergeleitet [spätere Information von Prof. ten Hagen: 23 Schüler 

teilgenommen (9 aus Zgorzelec, 2 aus Görlitz, 4 aus Boleslawiec, 5 aus Bischofswerda, 3 

aus Wilthen) 



Zu 7 Verschiedenes (alle) 

 nichts 

Zu 8 nächster Termin: 19. April 2016, 17.15 Uhr (Ort wird noch bekannt gegeben) 

Protokoll: C. Müller 

kontrolliert: M. Hosang, R. Kollmorgen 


